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« loh. Jakob Germann-Billwiller, alt Schrei-
nermeister in Zürich, starb am 12. Mai im 81.
Altersjahr.

* Julius Meyer-Rast, Schmiedmeister in Eich
(Vogelsang, Luzern), starb am 13. Mai im 63. Altersjahr.

Verschiedenes.
Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekar-

institute. Der Bundesrat genehmigte die im Sinne
der Erhöhung des Aktienkapitals von 5 auf 10 Mil-
lionen Franken revidierten Statuten der Pfandbrief-
bank schweizerischer Hypothekarinstitute.

Farbnebelabsauganiagen bei den SBB. Das
SBB-Nachrichtenblatt enthält neben einem Bericht
über die Einweihung des Bahnhofes Chiasso und
dem Auszug aus dem Jahresbericht für 1931 der
SBB einen reich illustrierten Aufsaß über die Färb-
nebelabsaugung beim Sprißanstrich von Eisenbahn-
wagen. Der Ersaß des Pinselanstriches der Wagen-
kästen und Untergestelle durch Spritzen gehört zu
den Rationalisierungsmaßnahmen beim Unterhalt
des Rollmaterials. Diese Umstellung hat aber ihre
Gefahren, namentlich wegen der Entstehung eines
gesundheitsgefährlichen Farbnebels während der
Handhabung der Sprißpistole. Da aber Schußmasken
ihre starken Inkonvenienzen haben, ist man daran
gegangen, die Arbeiter durch Farbnebel-Absauge-
anlagen zu schüren, wie kürzlich eine in der Oltener
Werkstätte eingebaut worden ist.

Erfolg der 16. Schweizer Mustermesse in
Basel. Laut dem soeben erschienenen Bericht über
die 16. Schweizer Mustermesse in Basel wurde die-
selbe von 1125 Ausstellern beschickt, von 15 mehr
als die leßtjährige. Das Messebild habe in seiner
Reichhaltigkeit und Aufmachung einen weiteren Fort-
schritt erfahren. Zugenommen hätten die Gruppen
Hausbedarfsartikel, Wohnungseinrichtungen, Propa-
ganda, Bureaubedarf einschließlich Papier und Papier-
fabrikate, Bureau- und Geschäftseinrichtungen, Trans-
portmittel, Erfindungen und Patente. Die Produktion
verschiedenster Branchen und Landesgebiete habe
ihre besten Kräfte eingesetzt. Der Besuch aus dem
Intande sei ein neuer Rekord geworden, derjenige
aus dem Auslande habe sich auf der Höhe des
leßten Jahres gehalten, und bestätigt, daß die Schwei-
zer Mustermesse im Ausland in gutem Ansehen
stehe. Der geschäftliche Erfolg sei ein hocherfreu-
liches Ergebnis praktischer Solidarität in der Ge-
schichte der Messe und der schweizerischen Wirt-
Schaft. Ein fester Aufbau sei geschaffen auf der An-
gebot- wie auf der Nachfrageseite. Eine treue Aus-
stellerschaft sei heute vorhanden, die auch unter sich
eine Solidarität geschaffen habe, deren geschäftliche
Bedeutung hoch einzuschäßen sei.

Erweiterung der kantonal-luzernischen Brand-
Versicherung auf Elementarschäden an Gehau-
den. Der Luzemer Regierungsrat beantragt dem
Großen Rat in einer Botschaft die Ausdehnung der
kantonalen Brandversicherung auch auf Elemetar-
Schäden an Gebäuden. Als Elementarschäden sollen
gelten: Hochwasser, Überschwemmung, Erdschlipf,
Bergsturz, Steinschlag, Sturmwind, Hagel und La-
winen. Praktisch wird am meisten der Hagel in Be-
tracht kommen. Obwohl die Elementarschäden der
Brandversicherung eingefügt werden sollen, soll ge-
trennt Rechnung geführt werden. Zur ordentlichen
Brandversicherungsprämie wäre ein Zuschlag von 15

Rappen auf je 1000 Franken der Gebäudeschaßung$.
summe zu erheben. Als Reservefonds soll ein Be-

trag von einer halben Million Franken dienen, der
der Brandversicherungsreserve entnommen wird. Fer-

ner ist für die neue Versicherung Rückversicherung
vorgesehen.

Schweifykurs in Basel. (Eingesandt.) Vom 6. bis

11. Juni 1932 wird in Basel ein theoretisch-praktischer
Schweißkurs für autogenes und elektrisches Schweißen
abgehalten. Jeden Morgen findet ein Vortrag m
Diskussion satt, dem am Vor- und Nachmittag prak
tische Übungen im Schweißen von Flußeisen, Guß
eisen, Aluminium, Kupfer usw. folgen. Es komr -sn

neben den Grundlagen der modernen Schweißver-
fahren auch eine Reihe von Neuerungen zur Sprache,
wie das Eckschweißen, das Schweißen überlappter
Bleche, das Aufwärtsschweißen, der neue Zweiflam-
menbrenner und seine Anwendung etc. — Ein großer
Lehr- und Praktikerfilm, hergestellt vom Schweize-
rischen Azetylen-Verein, zeigt den Teilnehmern die

Anwendung der autogenen Schweißung in verschie-
denen, größeren und kleineren Werken der Schweiz,
verschiedene Schweißmethoden und -Stellungen, das

Schweißen verschiedener Metalle usw.
Anmeldungen und Anfragen sind an das Sekre-

tariat des Schweizerischen Azetylenvereins,
Ochsenqasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Mitteilungen der Linoleum A.-G. Giubiasco

Soeben erscheint 48 Seiten stark, das Heft No. 6

die Aprilnummer der Hauszeitung der Linoleum A.-G
Giubiasco. Sie wird mit einem kleinen, gutbebilderter
Aufsaß über die Werkbundsiedlung Neubühl in Zürid
eröffnet. Dann führt sie uns ins Ausland zu neue
Bauten, nicht nur zeitlich neuen, sondern was we
sentlich, zu im Geiste neuen Bauwerken, nach Deutsch-

land, nach der Tschechoslowakei, ja sogar bis nad
Finnland hinauf. Von schweizerischen Werken finde'

man darin noch das Kantonale Säuglings- und Müf-

terheim in Bern von den Architekten Salvisberg une

Brechbühl, sowie das sachlichste von allen, das Ge-

bäude für die Abrüstungskonferenz in Genf, erbau

von Architekt Guyonnet und Ingenieur Perrin.
Das Schwergewicht dieses neuesten Heftes lieg

aber zweifellos in einem bemerkenswerten Aufsäße
über die Disponierung des Krankenzimmers aus dei

Feder von Architekt Dr. Richard Docker in Stuttgart
Dieser untersucht nämlich darin die prinzipiell wich

tige Frage, ob das Krankenbett senkrecht oder pa

rallel zur Fensterwand gestellt werden soll. Es waj
bisher ziemlich allgemein üblich, die Betten paralle

zur Außenwand aufzustellen. Neuerdings zweifelt

man an der Richtigkeit dieser Maßnahme, und zwa'

einerseits aus wirtschaftlichen und rein praktischen
wie anderseits aus psychologischen Gründen. Docker

erläutert das Für und Wider der beiden Aufstel-

lungsarten und kommt zum Schluß, daß das Kranken
bett senkrecht zur Fensterwand gerichtet sein soll

Man kommt auf diese Weise mit bescheideneren
Raumtiefen aus, erhält also günstigere Spannweiten
für die Decken. Jedes Bett kann ohne weitere Schwie-

rigkeit auf die Terrasse geschoben werden und de

Kranke behält den Blick ins Freie, in die Natur m

ihren Vorgängen. Selbstredend kommen nur Baute''

zur Darstellung, die in irgend einer Weise die An-

wendung von Linoleum oder Linkrusta zeigen. Lin®'

leum ist uns ja heute infolge seiner Farbenschon-
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» Zok. ^skod Sermsnn-Vilivrilier, slt 5«krei-
nermei5»er in lürick, xisrls sm 12. I^lsi im 31.
^iisrxjslir.

» iuliur ^e/er-ksl», Zcikmiettmeitter in kici,
(Vogslxsng, l.uTsrn), xisrls sm 1 z. IVlsi im 63. Alisrxjslir.

Verickie6env5.
p^snttdrietbsnk lckveirerirelker tt/potkeksr-

inttîîuîe. Osr öuncisxrsi gsnsiimigis clis im ^inns
cisr ^rliöiiung clsx ^lciisnlcspiislx vor, 5 sus 10 i>4il-
lionsn krsnlcsn rsviclisrisn Hisiuisn cisr kisnclisrisi-
lssnlc xcliwsiTsrixciisr i-l^poilislcsrinxiiiuis.

kskbnebeisdrsugsnisgen bei cien Zkv. vsx
^öö-l^lscliriciiisnii>lsii sniiisli nslssn sinsm ösriciii
üizsr clis ^inwsiiiung clsx kslinlioisx Lliisxxo uncl
clsm ^uxTug sux clsm ^slirsxlzsriclii iür 1931 clsr
5öö sinsn rsicli illuxirisrisn Auixsiz üissr clis l^sriz-
nsisslstzxsugung keim 3priizsnxiricli von l^ixsnisslin-
wsgsn. Osi- ^rxsiz clsx kinxslsnxiriclisx cisr Wsgsn-
Icsxisn uncl l^nisrgsxislls clurcli Zgrihsn gsliöri Tu
clsn ksiionslixisrungxms^nsl^msn Issim l^nisrlisli
clsx kollmsisrislx. Öisxs l^lmxisllung iisi sissr ilirs
Osisiirsn, nsmsnilicli wsgsn clsr ^nixisliung sinsx
gsxuncllisiixgsisiirliclisn ^srlsnslsslx wslirsncl cisr
l^lsncllislsung clsr 3priizpixiols. l)s slssr 5cliui;msxl<sn
iiirs xisrlcsn InIconvSnisnTsn iislzsn, ixi MSN clsrsn
gsgsngsn, clis ^rlssiisr clurcli ksrlsnslssl-^lsxsugs-
snlsgsn TU xcliül^sn, wie IcürTlicli eins in 6s«- Olisnsr
Wsrlcxisiis singsissui worcisn ixi.

krtoig «ier 1». Zckveiie? i^lurtermelze in
ösRel. l.sui clsm xoslssn srxciiisnsnsn ksriciii ülssr
clis 16. HciiwsiTsr ivluxisrmsxxs in ösxsl wurcls clis-
xsllss von 1122 /^uxxisllsrn lssxcliiclci, von 12 mss»'
six clis Ishijslirigs. Osx l^lsxxslsilcl lislzs in xsinsr
ksiclilisliiglcsii uncl ^uimscliung sinsn wsiisrsn l^ori-
xciiriii srisl^rsn. jlugsnommsn lisiisn clis Oruppsn
I-Isuxlssclsrixsri!lcsl, Wolinungxsinriciiiungsn, krops-
gsncls, öurssulssclsri sinxciilislzlicli kspisr uncl i'spisr-
islsrilcsis, öurssu- uncl Osxclisiixsinricliiungsn, Irsnx-
gorimiiisl, ^riinclungsn uncl ksisnis. Die ^roclulciion
vsrxcliisclsnxisk' örsncsisn uncl !.snclExgS!i>isss sistzs
ikns Issxisn Kfsits singsxsht. Osr ösxucli sux clsm
inlsncls xsi sin nsusi' kslcok'cl gswoi'clSn, cls^snigs
sux cism /^uxlsncis iisks xicii sui clsr l^Iölis c>sx

islzlsn Islii'sx gssisllsn, uncj issxisiigs, clslz csis 5csiwsi-
^luxisrmsxxs im /^ux!sncl in gutem /^nxstisn

xtslis. Osr gsxctisttliclis ^^so>g xsi sin tioctisi'si'su-
Üctisx ^^gslsnix pi'sktixclisi' ^oilclsfitst in cisi- (?s-
xciiîciits 6s>- t^Isxxs uncl cte>' xctiwàsnxslisn VVii-1-

xstiM. ^in textsi- ^uttzsu xsi gsxctisttsn sut clsr ^n-
gsìzot- wis sut cisr l^sckti'sgsxsiis. ^ins ti'sus /^ux-
xisüsi-xciistt xsi tisuts vo^tisnelsn, clis sucti untsi- xicti
sins Zoliclsriist gS5ctisttsn tisks, cis^sn gsxctis0>ictis
ösclsuiung I^oc^> sin^uxctishsn xsi.

Lrveitekung «1er ksntonsi-lurskniicken vrsnci
vvvîickerung sut kiemenîsrlcksâen sn Vebsu-
«ien. Dsr ì-u^smEs ^sgisrungxrst Isssnirsgi clsm
(Ìnshsn ksi in sinsr Lotxcsisti ctis ^uxcistinung clsi-
I<snionslsn ömncivsi'xiciisi'ung sucti sut ^Ismsisr-
xctisclsn sn (5sìzsuclsn. ^!x Nsmsnisrxâscisn xollsn
gslisn: s-loc^wsxxsi', HHssi-xcliwsmmung, ^rcixclilips,
ösrgxiurT, Äsinxclilsg, Äurmv/incl, I-Isgs! unci >.s-

v/insn. ki-àiixcli wir<^ sm msixisn cisr î^sgsl in ös-
irsctii I<ommsn. Oizwoii! ctis ^Ismsnisi'xctisclsn clsi'
öi'snclvsrxiclisi'ung singstügi v/si^cisn xollsn, xoll gs-
ii-snni ksclinung gstülii-i v,sfclsn. /u?- orclsniliclisn
krsnclvsi'xic^srungxpi'smis wsrs sin ^uxclilsg von 12

ksppsn sut js 1000 f->-snI<sn clsi- Oslzsuclsxslisizungz.
xumms Tu s^slssn. /^lx Ksxs^vsson6x xoll sin kx.
ti'sg VON sinsi- lisllssn Million s-mnlcen clisnsn, clxs

cisr örsnclvsi'xiclis^ungxi'sxsi'vs sninommsn wii-cl. l^ss.

nsf ixt lüs clis nsus Vsi'xiclisi'ung küclcvsi'xislisi-^no
vorgsxslisn.

5ci,«,eihku» in vslei. (^ingsxsncli.) Vom 6. Kz

l l.luni 1932 wircl in ösxsl sin ilisoi'siixcli-pml<sixà
^cliwsilzl^ui-x tü>- sutogsnsx uncl slslcinxclisx ^cliv,sihs>i
slsgslislisn. ^sclsn borgen tinclst sin Voi'img m
lDixkuxxion xsii, 6sm sm Vor- uncl I^sclimiilsg prsl<
iixclis llllsungsn im Zcliwsikzsn von s-lul)sixsn, Luh.
sixsn, Aluminium, kuptsr uxw. tolgsn. Icx I<om,
nslssn clsn Oruncllsgsn 6sr mocisrnsn Zcliwsilzvsr
tslrrsn sucli sins ksitis von l^lsusrungsn Tur ^prsclre^
wis clsx ^cl<xcliwsil)sn, clsx 3clivvsi^sn ülssrlsppw
VIsclis, clsx ^utwsrsxxcliv/sikzsn, cisr nsus ^wsitlsm-
msnlsrsnnsr uncl xsins /^nvvsnclung sic. — ^in grohe,
l.s^>r- uncl krslciilcsriilm, lisrgsxislli vom 5cliwsiTs-
rixciisn ^Tsi)rlsn-Vsrsin, Tsigi clsn Isilnslimsrn 3is

/^nwEnclung cisr suiogsnsn 5cliv,sihung in vsrxcliis-
cisnsn, grölzsrsn uncl lclsinsrsn Wsrlcsn cisr 5cliwsi^
vsrxcliisclsns 3cliwsilzmsiiio6sn un6 -5isllungsn, 3«
5ci>wsil)sn vsrxcliisclsnsr I^lsislls uxw.

/^nmslciungsn uncl /^nirsgsn xinci sn clsx 5sl<re-

isrisi clsx 5cliwsiTsrixclisn ^Tsi^lsnvsrsinz,
Ociixsnqsxxs 12, ösxsl, Tu ricliisn.

I-îîersîur.
Mitteilungen «ler i.inoieum ^.»S. Viudisico

^oslzsn srxclisini 48 5siisn xisrl<, clsx I-Isii l^lo. ^

clis /^prilnummsr clsr l4suxTsiiung clsr I.inolsum
Oiulzisxco. ^is wircl mii sinsm Iclsinsn, guilsslsilclsris
^uixsl; ülssr clis Wsrlclsunclxiscllung I^Isulzüiil in?ürir^
sröiinsi. Osnn iüliri xis unx inx ^uxlsnci Tu nsus
ösuisn, niciii nur Tsiilicli nsusn, xonclsrn wsx we
xsniliclr, Tu im (Dsixis nsusn ösuwsrlcsn, nscii Osuixcli
lsncl, nscii cisr Ixclisclioxlowslcsi, js xogsr l?ix nsä
t'innlsncl liinsui. Von xcliwsiTsrixclisn Wsrlcsn iin3e

msn cisrin nocli clsx Xsnionsls 5suglingx- uncl lVlü!

isrlisim in ksrn von clsn Arciiiislcisn 5slvixlssrg um
Lrscliisülil, xowis clsx xsciiiiclixis von sllsn, clsx (?s

ksucis iür clis ^lsrüxiungxlconisrsnT in Osni, srlzze

von /^rcliiislci (?u^onnsi uncl Ingsnisur ksrrin.
Dsx 5ciiwsrgswici>i clisxsx nsusxisn i4siisx lies

slzsr Twsiisllox in sinsm lssmsrlcsnxwsrisn /^uixshe
ülzsr clis Dixponisrung clsx XrsnlcsnTimmsrx sux clsi

I-^sclsr von Arcliiislci Dr. kiclisrcl Oöclcsr in 5iuiigsr>
Disxsr unisrxuclii nsmlicii clsrin clis grinTipisll wicli

iigs t'rsgs, olz clsx Xrsnlcsnlzsii xsnicrsclii oclsr ps
rsllsl Tur f-snxisrwsnci gsxislli wsrcisn xoll. ^x ws-

lsixlrsr Tismlicli sllgsmsin ülslicli, clis ösiisn psrslle
Tur ^ulzsnwsncl sui^uxisllsn. I^lsusrclingx Twsilsli

msn sn cisr kiciiiiglcsii clisxsr IVlskznsIims, uncl TWS'

sinsrxsiix sux wirixclisiiliclisn unct rsin prslciixclisr
vvis snclsrxsiix sux px^cliologixclisn Orüncisn. Oöcl<el

srlsuisri clsx l^ür uncl Wiclsr cisr lzsiclsn ^uixiel-

lungxsrisn uncl Icommi Tum ^cliluh, clskz clsx Xrsnlcsr
lssti xsnlcrsclii Tur s-snxisrwsncl gsricliisi xsin xoü

l^lsn Icommi sui ciisxs Wsixs mii lzsxclisiclsnsrs»
ksumiisisn sux, srlisli slxo günxiigsrs 3psnnwsiie5
iür clis Osclcsn. isclsx ösii lcsnn oiins wsiisrs 5cliwis

riglcsii sui clis Isrrsxxs gsxcliolzsn wsrclsn uncl ciel

Xrsnlcs lsslisli clsn ölicic inx krsis, in clis I^lsiur m

iiirsn Vorgsngsn. ^slizxirsclsncl lcommsn nur ösä
Tur Osrxisllung, clis in irgsncl sinsr Wsixs clis ^
wsnclung von I_inolsum oclsr I_inlcruxis Tsigsn. I-l^
Isum ixi unx js lisuis iniolgs xsinsr ksrlzsnxclià
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heit ein ausdruckvolles Material geworden, dessen
Sauberkeit uns durch seine nahezu vollständige Fu-
genlosigkeit gewährleistet wird. Man greift zu ihm
nicht mehr lediglich aus hygienischen Gründen, son-
dem ebenso infolge seiner ihm eigenen ästhetischen
Möglichkeiten. Die schalldämpfende Wirkung des
Linoleumbodens bleibt obendrein unbestritten, was
für ein geräuschloses Gehen in Geschäftshäusern spe-
ziell wünschbar. Wo der Trittschall besonders intensiv
zu bekämpfen ist, bleibt außerdem noch vorbehalten
zum Korklinoleum zu greifen. Rü.

Orell Füfjlis „Blifj-Fahrplan" hat auch in der

rr nerv am; 22, Mai in Kraft tretenden Ausgabe alle
semé alten Vorzüge bewahrt und dabei verschiedene
Erweiterungen erfahren* Seine Besonderheit, die die
denkbar rascheste Orientierung ermöglicht, ist be-
kannt: praktisches Greifsystem, übersichtliche Routen-
karte, zentral angeordnet, Vielseitigkeit dank mannig-
faltigen Verzeichnissen, klare Anordnung der Fahr-
pläne von Bahnen aller Art, von Autoposten, Flug-
und Dampferlinien und Strafjenbahnen, verbunden
mit gutem Druck, haben ihm längst seinen Platj ge-
sichert. Für den in Zürich wohnenden oder abstei-
genden Reisenden sind die Angaben über Früh-
und Spätkurse von Tram- und Autobuslinien nament-
lieh im Hinblick auf das ständige Wachsen der Stadt
besonders angenehm, und der Vergnügungsreisende
findet nicht nur Anregung, sondern auch jede prak-
tische Hilfe für lohnende Fahrfen.

übrigens — ein hübsches Experiment: Man schenke
den Kindern einen „Blitj" und man wird nicht nur
erstaunt sein, wie fix sie sich darin zurechtfinden,
sondern noch vielmehr darüber, welcher Gewinn aus
dem Planen von Wunschreisen z. B. für ihre geo-
graphischen Kenntnisse und ihre Gewandtheit im
Disponieren daraus entsteht.

Der Preis der neuen Ausgabe des Blitj-Fahrplans,
welcher in allen Buchhandlungen, Papeterien, in Kios-
ken und an den Billetschaltern zu haben ist, beträgt
wie bisher 1 Fr. 50.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkauti-, Tausch- und Arbeltsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgesdiidct werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

169. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte Gleichstrom-
Dynamo mit Widerstand und Anlasser, 230—250 Volt? Offerten
an Anton Birrer, Daiwil (Luzern).

I'®* Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene
Wäscheauswindmaschine für Wasser oder elektr. Betrieb? Of-
ferten an H. Weber, Feilengasse 7, Zürich 8.

'i®fed neue oder gebrauchte Handkabelwinde
für 5,000 kg Tragkraft mit doppelt angeordneten Rädervorge-
legen, doppelten Sperr-Rädern und doppelten Bremsen? Of-
ferten unter Chiffre 171 an die Exped.

172. Wer hat abzugeben 1 Parallel-Pendelsäge, neu oder
gebraucht, aber gut erhalten, mit 30 cm Durchlaß, in der Höhe
15—20 cm verstellbar, mit eingebautem elektr. Motor, 6 PS,
380 Volt? Offerten an Theo Christen, Holzwaren, Stans-
Oberdorf.

173. Wer fühlt Beizarbeiten von Täferungen aus? Of-
ferten an H. Glur, Baugeschäft, Roggwil (Bern).

174a. Wer hätte gut erhaltenen Elektromotor, 2 oder 3 PS,
500 Volt, 50 Perioden, abzugeben b. Wer liefert Bedachungs-
blech, schwarz oder verzinkt, auf Holzschajüng, neu oder ge-
braucht.? Offerten unter Chiffre 174 an die Exped.

175. Wer hat abzugeben 1 leichteres Winkelgetriebe mit
30 mm Bohrung, für Antrieb einer Bandsäge? Offerten an F.
Schilter, Bauschreinerei, Sattel (Schwyz).

176. Wer hätte 1 ältere Kette mit Bechervorrichtung zum
Ausheben von Sand aus dem Wasser des Turbinenkastens ab-
zugeben, oder wer erstellt solche neue Einrichtungen? Of-
ferten an Hans Ryter, Sägerei, Zrydsbrück b. Frutigen (Bern).

177a. Wer liefert Briefkasten zur Innenmontage an Haus-
türen b. Wer hat 1 Drahtseilwinde abzugeben zum Aufziehen
von landw. Fahrzeugen von ca. 2000 kg Belastung auf eine
Anhöhe? Offerten an Transitpostfach 361, Bern.

Antworten.
Auf Frage 158b. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Schäl-

maschinen.
Auf Frage 161a. Die Firma Heimann & Mayer, Solothurner-

strafe 46, Basel, liefert Bandschleifmaschinen.
Auf Frage 161a. Neue und gebrauchte Bandschleifma-

schinen liefert die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals
Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
hausen.

Auf Frage 161a. Bandschleifmaschinen liefert die Ma-
schinen & Eisenwaren A.-G., Zürich 1, Unterer Mühlesteg 2.

Auf Frage 163. Besäumkreissägen neuester Konstruktion
liefert W. Jrion, Basel 5.

Auf Frage 166. Betoneisenbieger liefern Robert Aebi &
Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 168. Oberschlächtige Wasserräder bauen Ge-
brüder Harfmann, Maschinenfabrik, Flums.

Auf Frage 168. Wasserräder in Holz oder Eisen baut
Ar. Sigg, mech. Werkstatt, Ossingen (Zürich).

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Kriegstechnische Abteilung des

eidgen. Militärdepartements. (Konkurrenz für das Schuh-
macher-Handwerk und Schnürriemenfabriken). Lieferung von
10,200 Paar Marschschuhen 1917/1927, 4500 Paar Bergschuhen
1917/1927, 1300 Paar Kavallerie-Reitstiefeln 1917, 50,000 Paar
Schnürriemen aus Maco-Garn mit Celluloid-Spitjen. Eingabe-
termin 21. Mai. Formulare bei der kriegstechnischen Abteilung,
Sektion für Ausrüstung, Bern.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement. — Ä-
grandissement du bâtiment aux voyageurs et consfruë-
tion d'un édicule pour W-C publics avec buanderie à
la station de St-Prex. Terrassements, maçonnerie, char-
pente, couverture, ferblanterie et appareillage, menu}-
serie et fermentes, gypserie et peinture. Plans, efc?'lu
bureau n° 66 du bâtiment d'admin. I à la Razude, à Lausarihé.
Offres avec la mention „Agrandissement du B.V. de St-Pfêx"
à la Direction du 1er arrond., à Lausanne, pour le 23 mdpA

Zurich. — Hochbauinspektorat der Stadt Zurich. In-
Standstellung von Schulbänken durch Schreiner und Mä-
1er in verschiedenen Schulgebäuden der Stadt Zürich.
Bedingungen je von 10—11 Uhr im Bureau Nr. 26 des HHçn-
bauinspektorates, Amtshaus IV. Angebote mit Aufschrift ",,Of-
ferte über Instandstellen von Schulbänken" bis 28. Ma^SWgÖn
Vorstand des Bauwesens II, Talstrafje 83. Eröffnung déV/AF&e-
bote am 31. Mai, um 11 Uhr, Zimmer Nr. 197, STadtnäus,
3. Stock. msrnmi*

Zürich. — Baugesellschaft Erismannstrafye, in Züric}).
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Kunststein-, Schlosser-
und Parkettarbeiten, Warmwasserheizung, Plattenbeläge,
fugenlose Bodenbeläge. Pläne etc. je von 16—18 Uhr bei
der Bauleitung, Architekturbureau W. Schürdt 6ç K;M^Hdi,
Sihlstrafje 38, Zürich 1. Eingaben für die Zimmer-/Spèngleç-,
Dachdecker- und Kunststeinarbeiten bis 20. Mai, für cfie ppnqen
Arbeiten bis 27. Mai an die Bauleitung.

Zürich. — Bauarbeiten für ein Doppel-Méhrfamllieii-
haus an der Rigistrafje, Zürich 6. Erd-, Maurer-, Eisen-
beton-, Kanalisation!-, Kunstsfein-, Zimmer-,"Spengler- und
Dachdeckerarbeiten. Formulare etc. bei der Bauleitung*i|y.
Meier, Architekf, Rigistrafje 37, Zürich 6 bis 20.-j|v(aiMe vorm.
10—12 Uhr. Eingaben bis 25. Mai an die ßauhorrschafi.

Zürich. — Doppel-Mehrfamilienhaus an der Rösli-
strafje in Zürich 6. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kanaii-
sations-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten. Pläne efc. bis 20. Mai je von -Uhr bei dfer
Bauleitung, W. Meier, Architekt, Rigistra(je 37,, Zitdaf 6 Ein-
gaben bis 25. Mai an die BauherrschafG, «*.«8 h

Zürich. — Brennmateriallieferung In die Sfaatsge-
bäude des Kantons Zürich für die 2e3 vbm l. 'Juli 1932 bis
30. Juni 1933. Unterlagen beim kanton/Hochbauamty Züri(fcl,
Kaspar-Escherhaus, 4. Stock, ZirnmebÄ-^SSöfeißUmfBl^li :
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iì 7 Illustr, scbvveiiî. Rsn6>v. ^eiìuuK (Äleisterblkitt)

bsit sm su5clroc>cvo>ls5 IVIstsrisI gEworclsri, c>E55so

ZsuIoSrlcSit uns clorcli zsins nst>s?u vollztsocilgs f^o-

gsnloziglcsit gswölirlsistst wircl. I^Isn grsiit Tu ilim
mclit mslir Isciiglicb sus b^gisniscliso Orüricisn, 500-
clsro slososo intol^s ssinsr ilim sigonsin szilistiscliso
IvIogliclnIcSitsn. Dis zclnsIIcismptsliclS Wirkung ciss
>.inoIsum>ooclEns lolsilot oksnclrsm unlosstrittsii, wss
tür sin gsrâusolnIosSS Osiisn in OssolisttsInsuSSrn sps-
?is!i wünsolnbisr. Wo ctsr IrittsclisII izssonctsrs intensiv
^u tzslcsmptsn ist, lolsilzt suhsrctsm nocli voriostislten
Tum Korlclinolsum grsitsn, kü.

Oreii 5ühlil ,,k>itz»fskrplsn list sooti in cisr

m nsn,> sm, 22, Ivlâi in Krstt trstsncisn /Vcisgslzs slls
ssrns sltsn Vor^ü^s loswsbrt unct clslzsi vsrsctiisctsns
Erweiterungen srtslirsn.' 5sins össonctsrtisit, clis ctis
ctsnlcloer rsscliests Orientierung ermöglicht, ist he-
lcsnnt: prslctischss Oreits^stem, ülzsrsiclitliohe kouten-
Icerts, venirs! engsorcinst, Vislssitiglcsit ctsnlc mennig-
tsltigen Verzeichnissen, KIsrs T^norclnung cter hsbr-
plsns VON LsliNSN slier ^rt, von ^utop0stsn, hlug-
unc! Dsmptsrlinisn unct Ärskzsnloshnen, vertzunclen
mit gutem Druck, Hetzen ibm längst seinen ?lsh gs-
sichert. hür clsn in Zürich wohnsnclsn oclsr slostsi-
gsnclsn ksissnclsn sinct clis /kngslosn ülosr hrüh-
unci 5pätkurss von Irem- unci /kutolousiinien nsmsnt-
iich im hiinioiick sut ciss stänciigs Wschssn cisr 5tecit
lossonciers sngsnshm, unci cisr Vergnügungsreisencis
tinctst nicht nur Anregung, soncisrn such jecis prsk-
tische hiiits tür iohnencis hshrtsn,

Diorigens— sin hühschss Experiment: iVizn schenke
cien Kinclern sinsn „öiitz" unci men wirci nicht nur
erstaunt sein, wie tix 5is sich cisrin ^urechttincisn,
soncisrn noch vielmehr cisrüiosr, ws!ctis>' (Gewinn su5
c!sm l'isnsn von Wunzclii'sibsn ö. tö^ ilii-s ^so-
gmpl>i5clisn !<snntni55S unci itii-S L-sv^sncttlisit im
Dizponisi-sn clsmoz snt5tstit.

Ds^ ?^Si5 ctsi- nsosn /^ozgslzs cts5 V!ih-l'sli>'p!sn5,
v,s!ctisr in siisn öuclitisncüungsn, ?spstsnsn, in Xioz-
><sn unci sn cisn Vi>!st5ciis!ts^n tisissn izt, izstmgt
wis isiziisr 1 Im, 50,

^uz des prsli! — für die prsm.
?rsyen.

V«5ksuti-, ssuict,- unct ^5doitigeiu«t>o wsMsn
cjlS5s^ kubsiii nilt,t sutgvnommvnj 6sssct>zs /^nTsigsn

gskö-^sn isi cisn Inlsrstvntvil ctsz öiaftsz, — 6sn
v/sictis „unssr Lkittrs" sczctisinsn zoiisn, v^oüs msn 5V Lt».
in sv>gfi<sc> (tsr ^uzsnciuno cisr Ottssisn) unci v>,snn ciis t7sgs
mit ^ctmzzs cisz k-rsgsztsilssz si-sctisinsn zoi!, îl> Ltl. dsiisgsn,
Vssnn Kein« dlsrkvn miîg«rkt,îàt N,«rrj«n, tlsnn ^is
ni«t,t sutg«nomin«n

165. Ws!- tistts sb^ugstzsn 1 gski-suctits Olsictizt^oni-
v>-nsmc- mit Wiclssîtsnci unci ^n!s!-s^, 2Z0—250 Volt? Otts^tsn
sn öii's'Si', Dâiwiî

î?e. tistts siz^u^stzsn gsiz^suctits, gut srtisitsns
vVZ5ct>ssu5wincims5ctiins tür WszZS^ octsr sisictn östrisd? Ot-
ts^tsn sn tt, Wsds^, k-siisngs55s 7, 7ünct> L,

^iri, ^Vsr iists>-t nsus octsr gsk^suctits tlsnclkslzsiv/incls
?Ü5 5,000 kg Il-sgkfsit mit ctoppelt sngso5c!nSt6n ksciervOk-ge-
lsgSsi, cioppelteii 5pe^s-ksc!S^ u^ct ^oppeitsr» LfSmzSri? Oi-
tertsn untS5 d^iittfS 1?1 Ski ctiS Expect.

172. tist sk/ugsdsn 1 t'srsüsi-t'snclslzsgs, nsu ocisr
ySOfsuctit, skss- gut Sf^sitSsi, mit 30 cm i)urcti!sh, iki cjsr l^Ö^S

—20 cm vssztsiiks^, mit singsdsàm s!s><tn lviotc»', 5
Z80 Vc>!t? Ottsstsn sn It>sc> dtiriztsn, ttoi^vvsi'sn, Ztsnz-
Obsr6o^,

17Z. Wsr tükii ösi^s^tzsitsn von Istsmngsn sci5? Ot-
tertesi sn (3!ur, ösugesc^istt, kvggvvi! (Ksk-n).

174s. Wsr nstts gut sstisitsnsn ^!si<tmmotof, 2 ocisr Z ?§,
500 Voit, 50 ?snocisn, sk^ugsksn? b. Wsr iistsi-t ösctsckung!-
Oisc^i, zctiv^s^ vciSf vs^inkt, sut !-ic>!^5ctislung, nSu cciSi- ge-
Ofsuc^ìt.? Otisnten unte»- dtiittrs 174 sn ctis ^xpscl.

175, Wsi- tist slz^ugsisSN 1 isictitsmz Winicsigstnsbs mit
Z0 mm öoto'ung, tu,- ^nti-isiz sins^ ösn^zsgs? Otisi-tsn sn
5ctiiitsr, ösusctiminsmi, 5sttsi (5ctiw^),

176. Ws>- tistts I sitsi-s ><stts mit ösctisrvonictitung Tum
Auztisksn von 5snci sus cism Wssssi- ciss lu^binsnicsstsns sk-
^ugsissn, ocisi- v/si- srstsiit soictis nsus ^innctitungsn? (Dt-
tsrtsn sn tlsns k^tsi-, Zsgsrsi, ?^cistzmci< d, I-rutigsn (ösm).

177s. VVs^ iists^t ö>-isti<sztsn ?ul innsnmontsgs sn ttsus-
türsn? b. Ws!" tist 1 Orstitssiiwincts st>^ugst>sn ^um ^>utziistisn
von isnciv/, 5st>r^sugsn von cs, 2000 kg ösisstung sut sins
^ntiöiis? Ottsi-tsn sn I^snsitpostisct, Zàt, ösrn,

4n»^for»sn.
/^ut s-rsgs 15Ld. Ois Oims in Oitsn iists>-t 5ct>si-

mssctiinsn,
/^ut k-rsgs 161s. Ois kni-ms tlsimsnn â< ivlg^s^ Zoiottiurnsr-

st^sizs 46, ksssi, iists^t ösncisctiisitmssctiinsn,
7^ut tl-sgs 161s. t4sus unci gsbwuctits ösnclsctiisitms-

sctiinsn iists^t clis /V-O, cis^ ^issn- unci Ästiiwscics vormsis
Osocg 5isciisc, Wscic IViszctiinsntstznk ksusctisnbscti, Zctistt-
iisussn,

/^ut imsgs 161s. ösnciscliisitmssciiinsn iistsct ciis ivis-
sctiinsn 6- ^issnwsrsn 7ünct> 1, Ontsrsc ivlütilsstsg 2,

/kut tcsgs 16Z. össsumio-sissägsn nsusstsr Konstruktion
iistsrt W, irion, össs! 5,

àt I-rsgs 166. östonsissntzisgsr iistsrn kobsrt /^stzi 6<

Lis, 7V-S,, Xüricti,
7^ut trsgs 168. Oksrsctiisctitigs Wssssrrscisr dsusn <Os-

krücisr ttsrtmsnn, iVissctiinsntsdrik, tiums,
/kut 5rsgs 168. Wssssrrscisr in tto!^ ocisr ^issn tzsut

/^r, 5igg, msct>, Wsrkststt, Ossingsn (7ürict>).

5ukmîî5ioni-/^n^eiger.
kî6gsnolsensckstt. — Kriegllsckniscks Abteilung «ts»

eikigsn. I^iiliitsrclepsrlementi. (Konkurrenz tür ciss Zciiuii-
msctisr-tisnciwsrk unci 5ctinürrismsntst>riksn), kistsrung von
10,200 t>ssr r^srsckickuken 1?17/1727, 4500 0ssr ke?glckulien
1717/1727, 1Z00 7ssr ksvsllvriv-keililisteln 1717, 50,000 7ssr
5cknür«emsn sus Kluco-Osrn mit Lsiiuioici-Zpitzsn, ^ingsbs-
tsrmin 21, klsi, tormuisrs bsi cisr krisgstsctinisctisn Tkistsiiung,
Zsktion tür Ausrüstung, ösrn,

Lkemin» cle tsr tèclàrsux, >sr srronciislvmsnt. — A-
grsnclittvment rtu bâtîmsnt sux vo^sgeur» st construL-
lion «t un èrliculo pour 1V-L publics svec busnclorie à
is ststion cis 51 prox. Isrrsssemvnls, ms?onnoris, cksr-
ponte, couverture, terblsnteriv et sppsrvillsgv, menus-
seris et termsntss, gxp^erie et peinture. ?isns, stc/ âu
burssu n° 66 ciu bstimsnt ci's6min, I s is iîs^ucls, s ksussnttà
Ottrsz svsc is mention „/Xgrsnciisssmsnt ciu 0.V, cis 5t-7têx"
à is Oirsction ciu Isr srronci,, à ksussnns, pour is 23 mÄ^

lürick. — ttockbsuinspvlctorst iter 5ts«tt 2ürict>. ^ti-
stsnctsteilung von 5cbuibsnken «turcti 5«breiner unct t4â-
ier in versctiisrtensn 5ckuigebsultsn «ter 5tscit Ziurich.
ösciingungsn ss von 10—11 tit>r im kurssu Kir, 26 ciss ttdM-
iDSuislZsDSktOk-âtSZ, AmtsKsuS I V. /^HgsKotS Mit
terts 01)6»- InstskicistSlIen vori Zc^iultränken" kis 23. s^si/â'O' DHn
Vorstsnci ciss ösuwsssns ii, Isistrsizs 33, ^röttnung <30r T^ngS-
bots sm 31, K4si, um 11 kliir, ^immsr kir, 177, Äsä'suz,
3, Äock,

lüricb. — ksugvsvilscbstt krismsnnstrshv, itt Zürich,
/immer-, 5psngisr-, 0scb«tsckvr-, Kunststein-, Zcklossex-
unci psrkvttsrbeiten, V7srmv,s»»sri,vixung, PIsttenbelsgs,
tugenlose koctvnbeisge. ?isns stc, js von 16—13 Otir osi
cisr ösuisitung, Tkrcbjtskturburssu W. Zctiürcti êl. t4, Mètkii,
Zi^Istrshs 33, èûfic^, 1. ^isigsd>en tür ciis Nimmst--/dpàgler-,
Dscticjecksk'- u^»cj KunZtztsikiZk-lDSitSn Ki5 20. s^lsi, tur'MZ
^rbsitsn bis 27, klsi sn ciis ösuisitung,

lürick. — vaus^bsiten iiìr vîn Voppvl
iisu, sn 6er kigistrshv, /üricb 6. kr6-, t-Isurer-,
bstvn-, Ksnalilstionl-, Kun»i5ioin-, lîmmer Spengler- unci
Vsck^ecicersrbeitSN. ^Ormulsrs etc. kei cier LsutViiunNâ.
IVIsisr, ^rcbitskt, kigistrshs 37, lüricti 6 bis 20,jFHsWs vorm.
10—12 Utir. bingsbsn bis 25. Ivlsi sn ciis ksuborrscbsii. r

/ürick. — 0oppsl-d>lsl,rtsmilivni,su» sn 6er Kösii-
strshe in lürict, 6. kr6-, Usurer-, Eisenbeton ksnsti-
sstions-, Kunststein-, /immer-, Zpsngler- un6 0scb6e«ksr»
srbeitvn. ?isns stc, bis 20, K4si js von bei 6ßr
ösuisitung, V7, ivisisr, /^rcbitskt, kigistrshs 37«, ÄMi 6, bin-
gsbsn bis 25, IVisi sn ciis ösubsrrscbstt. >

/ürick. — LrennmstvrisIIieterung In 6ie 5tsstsgv-
böu6e 6s» ksnton» /iirick tür bis ^stt vom l.liuii 1732 bis
30. t?33. (3àslâger> keim kanten, btsckksuamt^
ksspsr-bscbsrbsuz, 4. Ztock, /immsr M. Mg.AMn^^otNiWb:
^ illsvfnsvLssîsiZI


	Literatur

